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I.5 Referenzerklärung 
 

Verfahrenstitel:  

„Personalisierungs- und Versandanlagen Zulassungsbescheinigungen“, ECA-2026-050 
 
 
Der Bewerber hat zum Nachweis ausreichender Erfahrungen und Fachkunde Angaben über erfolgreich 
erbrachte Leistungen zu mindestens zwei (2) Referenzprojekten aus den letzten fünf (5) Jahren, 
ausgehend vom Zeitpunkt der Teilnahmefrist vorzulegen. Der Beginn der Leistungserbringung in den 
Referenzprojekten, auf die sich die Angaben zum Nachweis von Erfahrungen beziehen, darf nicht mehr 
als fünf (5) Jahre vor dem Ablauf der Teilnahmefrist liegen. 
 
Es muss sich um mit dem ausgeschriebenen Leistungsgegenstand vergleichbare Leistungen handeln. 
Als vergleichbar gelten Leistungen, die in Umfang sowie Art und Schwierigkeitsgrad den zu vergebenden 
Leistungen entsprechen und sich auf die Fertigung von Anlagen mit den Kernprozessen Personalisieren, 
Prüfen oder Kuvertieren von Dokumenten beziehen. 
 
Mindestanforderungen: 
 
Es sind Angaben zu mindestens zwei (2) mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbaren 
Referenzprojekte einzureichen.  
 
Über alle eingereichten Referenzprojekte müssen Erfahrungen in der Fertigung von Anlagen mit 
mindestens zwei der folgenden Prozesse nachgewiesen werden: 

 maschinelle Verarbeitung von Dokumenten auf Sicherheitspapieren (vergleichbares Material 
zum Spezialpapier der deutschen Zulassungsbescheinigungen Teil I und Teil II), 

 Personalisierung und Kuvertieren von Dokumenten, 
 Visuelle Prüfung von Dokumenten inkl. Auswertung der Prüfung, Datenübertragung und -

speicherung. 
 
Details zur Bewertung der über die Mindestanforderungen hinausgehende Aspekte ergeben sich aus 
den Teilnahmebedingungen bzw. dem Dokument „Matrix Eignungsbewertung“. 
 
Die Anzahl der eingereichten Erklärungen zu Referenzprojekten sollte sechs (6) nicht übersteigen. 
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Referenzerbringer 
☐ Bewerber / Bewerbergemeinschaft 

☐ Drittunternehmen (Eignungsleihe) 

Bezeichnung des 
Referenzprojektes 

___________________________________________________________ 

___________________________________________________________ 

Beschreibung der 
Leistung(en) 

Kurz-Beschreibung der innerhalb des Referenzprojekts gefertigten Anlage 
und weiterer erbrachter Leistungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die gefertigte Anlage umfasst: 
(Zutreffendes bitte ankreuzen!) 

☐ maschinelle Verarbeitung von Dokumenten auf Sicherheitspapier (zum 
Spezialpapier der deutschen Zulassungsbescheinigungen Teil I und Teil II 
vergleichbares Material) 

ggf. kurze Beschreibung des Materials: 
 

☐ maschinelle Verarbeitung der aktuellen deutschen 
Zulassungsbescheinigungen Teil I oder Teil II  

☐ Personalisieren und Kuvertieren von Dokumenten 

☐ Personalisieren und Kuvertieren der aktuellen deutschen 
Zulassungsbescheinigungen Teil I oder Teil II 

☐ visuelle Prüfung von Dokumenten sowie Auswertung, Datenübertragung 
und -speicherung 

☐ visuelle Prüfung der aktuellen deutschen Zulassungsbescheinigungen 
Teil I oder Teil II sowie Auswertung, Datenübertragung und -speicherung 
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Auftraggeber Name und Anschrift des Auftraggebers: 
 
 
 
 
Branche / Bereich des Auftraggebers: 
 
 
 
Ansprechpartner des Auftraggebers (Name und Kontaktdaten): 
(sofern Vertraulichkeitsvereinbarungen bestehen, kann Angabe zunächst entfallen, 
muss jedoch auf separate Anforderung des Auftraggebers nachgereicht werden) 
 
 
 
 

Ungefähres 
Auftragsvolumen 

(in €) 

 
Netto-Auftragswert der im Rahmen dieses Referenzprojektes erbrachten 
Leistungen: 
_________________________________________________________ 
 

Leistungszeitraum 

(von … bis …) 

 
 
 

Leistungserbringer Die Leistung wurde  

☐ ausschließlich mit Eigenpersonal des Referenzerbringers 

☐ mit folg. Partner(n)/Unterauftragnehmer(n):  
 
 

erbracht.  

Anteil der Eigenleistungen des Referenzerbringers am 
Gesamtauftragswert:  ……………… %  

 

 
Der Bewerber ist sich bewusst, dass wissentlich falsche Angaben den Ausschluss vom 
Vergabeverfahren zur Folge haben können. 
 

 
Hinweis: Bitte reichen Sie Ihre Referenz(en) mit diesem Formblatt ein (Formblatt mehrfach verwenden). Ergänzende 
Angaben fügen Sie im Bedarfsfall als Anlage bei. Der Auftraggeber behält sich vor, mit dem genannten 
Ansprechpartner des Referenzauftraggebers Kontakt aufzunehmen. 


